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3SCH N EE BEL I
Jede Schneebeli Küche ist das Ergebnis aus Vor-
stellungen und Ideen der Bauherrschaft, der Be-
ratung und Gestaltung sowie viel handwerklichem 
Fachwissen unserer Schreiner*innen. Sie erfahren 
nun, wie die Arbeitsschritte in der Produktion einer 
Küche aussehen und warum nur mit Freude am 
Handwerk und guter Zusammenarbeit eine hoch-
wertige Schneebeli Küche entstehen kann. 
Unsere Kundenberater in der Ausstellung begleiten 
und unterstützen Sie bei der Gestaltung und Aus-
führung bis zur Übergabe Ihrer fertigen Traumkü-
che. Sie bringen Funktion, Form und Farbe in ei-
nem Entwurf zusammen, zeichnen Pläne, begleiten 
Sie bei der Auswahl der Materialien und Geräte und 
stellen die Kosten zusammen. 
Mit der definitiven Auftragserteilung wird das Werk 
der Arbeitsvorbereitung und Projektleitung überge-
ben. Inhalte und Ziele des Projekts werden gemein-
sam besprochen und definiert. Das beinhaltet  unter 
anderem Termine, Detaillösungen, Verfügbarkeiten 
und Lieferfristen. Wir setzen uns von Beginn weg 
für die Einhaltung der Liefertermine bei unseren 
Projekten ein. 

Das Projektleitungsteam beginnt nun, anhand der 
Verkaufspläne, Skizzen und Offertbeschreibungen 
einen Werkplan zu erstellen. Der Werkplan ist für 
alle Arbeitsschritte verbindlich, bestimmt die Details 
und gibt allen Beteiligten wichtige Informationen für 
die Herstellung weiter.
Auf der Baustelle werden die vorhandenen Masse 
kontrolliert. Darauf folgen Ablaufplanung und Koor-
dination mit unseren Partnerfirmen. Wir erstellen ein 
Bauprogramm und gleichen es mit den beteiligten 
Unternehmungen vor Ort ab. Statiker, Baumeister, 
Betonbohrer, Stahlbauer, Gipser, Maler, Fenster-
bauer, Plattenleger, Lichtplaner, Elektriker, Sanitär, 
Steinmetz oder Fugentechniker können neben der 
Schneebeli AG bei einem Küchenumbau involviert 
sein. Sie alle haben ihre Leistung termingenau und 
fachgerecht zu erbringen. Eine seriöse Terminpla-
nung verhindert Ungereimtheiten und optimiert 
Kosten. 

Aufgrund des definitiven Werkplans werden die da-
für benötigten Materialien wie Platten, Massivholz, 
Laminate und Beläge, Gläser, Abdeckungen und 
Geräte bestellt. Die Daten des Werkplanes liefern 
auch die notwendigen Informationen für die ma-
schinelle Bearbeitung des Auftrags. Die Daten für 
den Zuschnitt des Plattenmaterials werden virtuell 
optimiert und direkt an die Zuschnitt-Säge übermit-
telt. Beim Zuschnitt wird jedes Elementteil mit einem 
Etikett versehen, auf dem sich auch der Strichcode 
für das automatisch generierte CNC-Programm be-
findet.

Der Blick in die Produktion: Wie entsteht eine Küche?
Das Bearbeitungscenter (CNC) kann die verschie-
denen Elementteile nahezu selbständig bearbeiten. 
Dabei spannt die Maschine die Werkteile selber auf 
und stapelt sie auch wieder sorgfältig ab. Mit Hilfe 
der Maschinen und mit den automatisierten Ferti-
gungsprozessen ist unsere Produktion äusserst 
effizient. So entsteht z.B. aus einer weiss beschich-
teten Spanplatte eine fertige Korpus-Seite mit vor-
gebohrten Verbindungen und Schubladenauszügen 
oder Bohrungen für die Tablare. 

Der Stapel mit den verschiedenen Werkteilen be-
wegt sich nun je nach Oberflächenart, Belag oder 
Plattenmaterial an unterschiedliche Orte. Möbeltei-
le, die eine Kunststoffkante benötigen, erhalten die-
se von der automatischen Kantenanleimmaschine. 
Sind lackierte Küchenfronten gefordert, so werden 
die rohen Teile bereits jetzt in der Lackiererei be-
arbeitet und erhalten ihre Farbe und Oberfläche. 
Die Wege der einzelnen Teile sind das Resultat 
eines geregelten Prozesses und eines perfekten 
Timings mit Absprache unter allen Mitarbeitenden. 
Wöchentliche Sitzungen sind fix eingeplant, damit 
alle Planungs-, Produktions- und Montage-Schritte 
aufeinander abgestimmt werden können.  
Nach diesen maschinell geprägten Arbeitsschritten 
folgt die Handarbeit: Aus den einzelnen Plattentei-
len entstehen Küchen-Elemente. Die bearbeiteten 
Werkteile werden mit Beschlägen wie z.B. Schub-
ladenführungen, Scharniere, usw. versehen und zu 
einem Korpus verleimt. Parallel dazu werden die 
Schubladen zusammengebaut. So können die in-
dividuell ausgestatteten Küchenmöbel durch unser 
fachkundiges Personal bereits in der Werkstatt für 
die Montage fertiggestellt werden. 
Die Küche wird auf Paletten in einzelnen Korpussen 
für den Transport und die Montage bereitgestellt. 
Dazu kommen nun auch die angelieferten Geräte. 
Es fehlen zum jetzigen Zeitpunkt nur noch die Ar-
beitsflächen der Küchen. Sie werden in der Regel 
vom Steinlieferanten direkt auf die Baustelle ge-
liefert und montiert. Diese termingerechte Abstim-
mung setzt eine funktionierende und wertschätzen-
de Zusammenarbeit voraus. 
Nach dem grossen Moment der Montage folgt die 
Werkübergabe durch die Schneebeli AG. Dabei 
überreichen wir unserer Kundschaft eine kleine 
Überraschung und einen persönlichen Küchenord-
ner mit allen Geräteunterlagen, Pflegehinweisen 
und nützlichen Tipps rund um die neue Küche. Mit 
einer Prise Stolz dürfen wir sagen: «Unsere Kü-
chen, Möbel und Innenausbauten werden von A bis 
Z von uns in Ottenbach produziert.» 
Damit unsere Kundschaft am Entstehungsprozess 
ihrer Küche teilhaben kann, laden wir sie während 
der Fertigung zu einer Betriebsbesichtigung ein. 
Hinter den Kulissen erleben Sie hautnah, wie Ihre 
Traumküche mit viel Know-how, Erfahrung, Hinga-
be und Liebe zum Detail entsteht.  (ms)

Die spezielle Frontgestaltung dieser Küche mit 
den vorstehenden Frontleisten sauber umzuset-
zen, erforderte genaue Detailüberlegungen. Das 
Ergebnis erfreute die Bauherrschaft genauso 
wie das gestaltende Architektenteam von Studio 
Strebel Baggiani GmbH. Der farbige Akzent der 
Küchenfront gibt, zusammen mit der hellen Kera-
mikarbeitsfläche, dem alten Bauernhaus eine spe-
zielle Note. Der Stauraum einer Küchenecke ist 
vom Eingangsbereich her durch die tiefen Schub-
laden nutzbar. Deren Schubladenfronten sind in 
Tanne-Massivholz ausgeführt und grifflos und 
bündig in die Wand eingepasst.

Fronten: Farblack
Arbeitsfläche: Keramik
Entwurf: Studio Strebel Baggiani, Affoltern
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Loris Piñeiro mag als Bankschreiner das lebendi-
ge und warme Holz. Die sichtbaren Resultate sei-
ner sorgfältigen Arbeit und die Freude der Kunden 
erfüllen ihn seinerseits mit Freude. Das Mit- und 
Füreinander sowie die unterschiedlichen zu ver-
arbeitenden Materialien gefallen Loris. In seiner 
Freizeit spielt er beim SC Hedingen Fussball, fährt 
Ski und verbringt gerne Zeit mit der Familie und 
Freunden. 

Als gelernte Köchin interessiert sich Andrea Heller  
für Arbeiten rund um Küchen. Sie betreibt zusam-
men mit ihrem Mann eine eigene Imkerei, ge- 
niesst die Natur und unterstützt ältere Menschen 
im Alltag. Ihre Vielseitigkeit ist eine Bereicherung 
für uns und wir sind sehr froh um ihre Unterstüt-
zung in der Lagerbewirtschaftung.

Mit Roman Nägeli kehrt ein langjähriger Wegge-
fährte, ehemaliger Lehrling und Kampfrichter im 
Schwingsport in unser Team zurück. In den ver-
gangenen 7 Jahren unterstützte er uns als Free-
lancer auf Montage und in der Werkstatt. Individu-
elle Kundenwünsche und umsetzbare Lösungen zu 
entwickeln und herzustellen, gefällt dem gelernten 
Schreiner besonders. Er fährt gerne Ski, jasst und 
spielt Dart. Mit seiner vielseitigen Erfahrung berei-
chert und unterstützt er nun das Projektleiterteam. 

Dass im Schreineralltag nicht nur mit dem Werk-
stoff Holz gearbeitet wird, sondern auch mit allen 
möglichen Plattenwerkstoffen, Metallen und Kunst-
stoffen, gefällt dem Bankschreiner Janik Broye 
besonders gut. Aktuell besucht Janik die Rekru-
tenschule im Durchdienermodell. Seine grösste 
Leidenschaft, neben Tennis und Klavierspielen, ist 
die Aviatik. Seit rund 10 Jahren ist er Mitglied in der 
Modellfluggruppe Affoltern a. A. 

Loris Ungrad erlernt bei uns nach der Sekundar-
schule den Schreinerberuf. Neben seinem Hobby 
Unihockey unternimmt er gerne etwas mit Freun-
den. Die Arbeit mit den Händen und seinem Lieb-
lingswerkstoff Holz bereitet ihm Freude. Dies ganz 
besonders, wenn er Aufträge vom Anfang bis zum 
Ende fertigstellen kann. 
 
Der Kundenkontakt, Neues zu lernen und neue 
Orte als Schreiner, Biker oder Wanderer zu ent-
decken, das alles fasziniert Roman Mörgeli. Er 
sammelte bereits vielseitige Erfahrung, sei es als 
Schreiner mit Massivholz oder als Kundenschrei-
ner und Projektleiter im Schreinerservice. Nun 
dürfen sich unsere Kunden und Mitarbeitenden auf 
seine Fähigkeiten als Montageschreiner freuen. 

Kulinarische Leckerbissen bei Schneebeli

Drei junge Unternehmer, zwei uralte Handwerke 
und viel Leidenschaft für Süsses: Das ist die Lei-
bacher Biber-Manufaktur. 2010 von den Brüdern 
Claudio und Silvan Leibacher als Quereinsteiger 
gegründet, ist die Biber-Manufaktur heute unter 
der Leitung des Geschwister-Trios zusammen mit 
ihrer Schwester Petra mit frischen Ideen und viel 
Charme unterwegs. Am Anfang standen alte Bi-
bermodel aus einer Appenzeller Bäckerei und die 
Idee, selbst Biber mit besten Zutaten herzustellen. 
Heute schnitzt Claudio die Model selbst und ist 
nach der Zweitausbildung zum Bäcker-Konditor 
und Praktika bei Holzbildhauern für die Produktion 
und Schnitzkunst zuständig. Seine Geschwister 

kümmern sich um Vertrieb, Distribution und Mar-
keting. Erfahren Sie mehr von unserem Gast Clau-
dio Leibacher über die handwerkliche Produktion 
von Biber, Lebkuchen, Läckerli und Amaretti. Und 
degustieren Sie die feinen Produkte, die übrigens 
nicht nur in der Weihnachtszeit ein fantastischer 
Genuss sind, bei uns an der Jonenstrasse 22 in 
Ottenbach. Selbstverständlich bringt Claudio Lei-
bacher eine Auswahl seiner Köstlichkeiten mit, die 
Sie am Anlass kaufen können.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ihre Anmeldung 
auf info@schneebeli.ch oder Tel. 043 322 77 77 
erleichtert uns die Planung. Herzlichen Dank!

Die Reihe unserer Leckerbissen-Anlässe geht mittlerweile schon in das siebte Jahr.  
Wir freuen uns, Sie nun zu unserem nächsten Anlass einladen zu dürfen und hoffen auf  
viele interessierte Besucher und Besucherinnen. Bitte melden Sie sich frühzeitig  
an, die Teilnehmerzahl ist beschränkt.

EINLADUNG
Freitag, 2. Juni 2023, ab 18:30 Uhr, Vortrag um 19:00 Uhr 

Leibacher Biber-Manufaktur

Die Nachfolger der Schreinerei Schneebeli
Die Schneebeli AG wurde 1947 durch Walter 
Schneebeli gegründet und 1966 nach knapp 
zwei Dekaden an seinen Sohn Kurt Schneebeli 
übergeben. René Schneebeli übernahm das Un-
ternehmen 1998 – wiederum von seinem Vater – 
und führte unsere Schreinerei in 3. Generation 
bis 2022 als alleiniger Geschäftsführer. René 
Schneebeli ist heute 63 Jahre alt und freut sich 
darauf, mit dem Erreichen seines Pensionsalters 
bald etwas kürzerzutreten und seine Zeit auch für 
andere Interessen einzusetzen.
Damit dies gelingen wird, hat sich René Schnee-
beli bereits seit längerer Zeit mit möglichen Lö-
sungen für seine Nachfolge auseinandergesetzt. 
Die oberste Priorität hatte dabei stets der Fortbe-
stand der Schneebeli AG und die Weiterführung 
seines Lebenswerks in seinem Sinne – und auch 
in dem seiner Vorfahren.

Martin Scheuble, Urs Wyss und Heinz Appert, 
allesamt Schreinermeister und langjährige Mitar-
beiter, sind die neuen Gesichter der zukünftigen 
Schneebeli AG. Mit der Aufnahme der drei Partner 
in den Verwaltungsrat und in die Geschäftsleitung 
wurde die Nachfolge des Unternehmens sicher- 
gestellt. René Schneebeli bleibt uns jedoch wei-

Gemeinsam in die Zukunft
terhin erhalten und wird unsere drei Nachfolger 
auch in den nächsten Jahren begleiten und un-
terstützen. Auf die Unternehmensführung zu viert 
freuen wir uns sehr.
Mit der ganzen Fertigung samt Produktions-
planung ist der grösste, operative Prozess der 
Schneebeli AG bereits seit über 10 Jahren unter 
der Leitung von Martin Scheuble und Urs Wyss. 
Heinz Appert hat sich in den letzten 3 Jahren nach 
7 Jahren Projektleitung in der Kundenberatung 
und in Teilbereichen der Buchhaltung sehr gut 
eingelebt. Viele Prozesse sind also schon bestens 
eingespielt. Für Mitarbeitende, Kundschaft und 
Partner wird und soll sich daher nichts ändern: 
Wir sind bestrebt, den Geist der Schneebeli AG 
weiter zu leben, die Kundenbedürfnisse im Fokus 
zu behalten, das Unternehmen wie bisher weiter-
zuentwickeln und die Kontinuität unserer Schrei-
nerei auf der ganzen Linie sicherzustellen. Für 
das Vertrauen unserer treuen und langjährigen 
Kunden, Lieferanten und Partner möchten wir uns 
herzlichst bedanken! Dank Ihnen dürfen wir aus 
einer soliden Position optimistisch in die Zukunft 
blicken. Wir freuen uns auf weitere herausfordern-
de Projekte mit Ihnen! 
Herzlich, René Schneebeli, Martin Scheuble,  
Urs Wyss, Heinz Appert (ha)

Martin Scheuble, Urs Wyss,  
René Schneebeli, Heinz Appert

Wir freuen uns über sechs neue Menschen, die seit 2022 unser Team verstärken. 

Herzlich willkommen!

Verantwortlich für die Ausgabe Nr. 41
Heinz Appert (ha)
Cornelia Beck Schneebeli (cb)
Matteo Schneebeli (ms)
René Schneebeli (rs)

Grafische Gestaltung Karin Schneebeli
Druck Käser Druck AG, Stallikon
Erscheinungsweise 1- bis 2-mal jährlich

Wenn Sie die INFO-Zeitung nicht mehr erhalten 
möchten, genügt ein Anruf in unser Sekretariat 
(043 322 77 77) oder eine Nachricht auf  
info@schneebeli.ch mit dem kurzen Vermerk: 
«INFO-Zeitung abbestellen». Besten Dank.

Schneebeli AG
Jonenstr. 22 · 8913 Ottenbach 
www.schneebeli.ch · T 043 322 77 77

Öffnungszeiten Ausstellung
Montag – Freitag: 8 – 12 und 13.30 – 17 Uhr
Samstag:
auf Voranmeldung von 9 – 12 Uhr

Termine sind auch ausserhalb der Öffnungs zeiten 
möglich. Für eine persönliche Beratung bitten wir 
um telefonische Terminvereinbarung.

Liebe Leserinnen, liebe Leser
Unsere Schreinerei bedeutet mir viel, sie be-
gleitet mich seit frühester Kindheit. Dass ich mit 
Urs Wyss, Martin Scheuble und Heinz Appert 
Nachfolger gefunden habe, die dieses Unter-
nehmen und Lebenswerk mit viel Leidenschaft 
weiterführen, erfüllt mich mit grosser Freude 
und Erleichterung. 

Küchen sind heute ein wichtiger Bestandteil der 
Schreinereiproduktion. Wir berichten in dieser 
Ausgabe detailliert über die Entstehung einer 
Schneebeli Küche vom ersten Entwurf über 
die Fertigung bis zur Montage bei Ihnen zu 
Hause.

Eine Mitarbeiterin und fünf neue Mitarbeiter 
verstärken unser Team seit Jahresende. Wir 
heissen Andrea Heller, Loris Piñeiro, Janik 
Broye, Roman Nägeli, Loris Ungrad und  
Roman Mörgeli ganz herzlich willkommen.

Für die kulinarischen Leckerbissen konnten wir 
die Leibacher Biber-Manufaktur gewinnen. 
Reservieren Sie sich den Freitagabend des 2. 
Juni 2023, Claudio Leibacher wird Ihnen Pro-
duktion und Vielfalt dieser Köstlichkeiten näher 
bringen.
René Schneebeli

Roman Nägeli, Roman Mörgeli, Loris Piñeiro, Andrea Heller  
Fehlend: Loris Ungrad, Janik Broye


